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Familie spielt im Leben aller Menschen 
eine zentrale Rolle. Die meisten unserer 
Persönlichkeitsmerkmale und Vorlieben 
werden durch die Art, wie wir aufwach-
sen, beeinfl usst. Und wenn wir selbst El-
tern werden, müssen wir Entscheidungen 
treffen, wie wir unsere eigenen Kinder 
aufziehen wollen – Entscheidungen, die 
ihre zukünftige Entwicklung prägen.

In diesem Buch nutzt Eia Asen seine 
langjährige Erfahrung als Familientherapeut, um den Lesern 
praktische Tipps für alle Phasen des Familienlebens zu ge-
ben: von der ersten Verliebtheit über den Wandel von Zwei-
samkeit zu Dreisamkeit bis hin zum Meistern von Krisen in 
der Lebensmitte und den Problemen des Alters.

Asen behandelt typische Familienszenarien, weist auf Mög-
lichkeiten hin, Probleme frühzeitig zu erkennen, und zeigt 
Übungen, die Familien helfen, aus eigener Kraft Lösungen zu 
fi nden. Zudem erklärt der Autor, wann es nötig ist, Unterstüt-
zung bei Fachleuten zu suchen.

Das Buch verbindet einfühlsamen, ermutigenden Rat mit ge-
sundem Humor und ist jedem zu empfehlen, der seine Fami-
lie besser verstehen und das Leben mit ihr genießen will.
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